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Valerie Forster wurde 1985 am Bodensee geboren. Ihre Liebe zur Natur und zu den 

kleinen Dingen im Leben sowie zu kreativen Tätigkeiten prägte sie von frühester 

Kindheit an. Zunächst arbeitete sie als Grafik-Designerin in der Werbebranche. 

Nach einer Auszeit entschied sie sich zu einem Fernstudium für Autoren und sie 

absolvierte weitere Fernstudien zu verschiedenen Naturwissenschaften und 

Philosophie. Die reiche Pracht und der Schutz unserer Umwelt sind Kernthemen 

ihres kreativen Wirkens. Mit ihrer eigenen künstlerischen Sprache sprengt sie 

Gattungsgrenzen, so gelingt ihr die Verknüpfung von kunstvollen Büchern und 

Kalendern, Lebenskunst und ihrer Liebe zur Natur. Ihre Fotografien und 

Illustrationen sind auch in Ausstellungen zu sehen. Als EuroNatur-Botschafterin 

unterstützt sie zudem die Arbeit der EuroNatur Stiftung. 

Bisher erschienen von Valerie Forster die Bücher »Der kleine GROSSE Wolf«, 

»Verirrt – Erzählung über ein Leben mit Hochsensibilität«, »Das normale 

BESONDERE Mädchen« sowie die Bildbände »Das träumende Pfauenauge«, »Ein 

weiser Freund«, »Die Krokuswiese« und zuletzt »Das Geheimnis der Gräser«. 

Zudem sind von ihr mehrere Kalender und Foto-Leinwände erschienen. 

 


